
Sportliche Flinte in Niedersachsen/Bremen 
 
Am 24. und 25.04. fand im Landesverband im Schützenhaus des Schützenkorps Dorfmark e.V. 
unsere Landesmeisterschaft Sportliche Flinte 2, eine der beliebtesten Disziplinen im BDMP, statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Dank gilt dem Freitagabend- Aufbauteam, Kerstin Eibisch, Wolfgang Schütz von der SLG 
Dorfmark e.V., Maximilian Steiner, Roland Maynard, Christian Reisner von der SLG MSC Munster e.V. 
sowie Achim Reith von der SLG Schießsport Verband Wedemark e.V.. 
 
Die Verpflegung managte Brigitte Korbella und wurde dabei tatkräftig von Christian unterstützt.  
Danke auch an Kerstin für die Startkartenausgabe und Auswertung!  
 
Neben mir waren neun ROs im Einsatz. Ich bedanke mich bei Roland , Wolfgang, Thomas Streit, Axel 
Dziemba, Jürgen Meyer, Thomas Feilhauer, Michael Hildebrand, Christian Schmid und Dirk Bähre! 
Als Schreiber haben sich Kerstin, Maximilian, Frank Laue, Stefan Spieß, Reinhard Schmidt, Jens 
Dehmlow, Jan Hendrik Piepenschneider, Timo Uhlendorf und Jörg Gundelach zur Verfügung gestellt. 
 
Unter der Leitung von Frank haben viele Freiwillige den Stand nach dem Schiessen aufgeräumt und 
den Ausgangszustand hergestellt. 
 
Danke an meinen Landesverbandsleiter Hansi Korbella, der mich in jeder Hinsicht unterstützt! 
 
Ergebnisse und Fotos sind auf der Landeshomepage veröffentlicht, die Ranglisten sind aktualisiert.  
 
Die ersten drei Plätze belegten: 
RF2 Thomas Streit, Axel Dziemba, Uwe Preiß 
SF2 Thomas Streit, Axel Dziemba, Christoph Stoos 
DF2 Thomas Streit, Axel Dziemba, Uwe Preiß 
 
 
Ich freue mich auf die kommende Landesmeisterschaft  
Mehrdistanz Flinte 1 am 03.07. und 04.07. in Dorfmark ! 
 
 
 
Am 19. September findet die Landesmeisterschaft 
Skeet auf dem Schießstand Großmoor statt.  
 
 
 
 
Text: Uwe Preiß 
Fotos: Uwe Preiß 

Der Andrang war riesig. In den 
Disziplinen Repetier- , Selbstlade- 
und Doppelflinte 2 starteten 68 
Schützen mit 170 Starts.  
 
Es sind einige neue Schützen zur 
Flintenfamilie hinzugestoßen, 
teilweise mit respektablen 
Ergebnissen. Über Nachwuchs 
braucht sich der Landesverband 
keine Gedanken zu machen. 
 
Eine Veranstaltung dieser 
Größenordung wäre ohne die vielen 
freiwilligen Helfer nicht möglich 
gewesen. 
 




